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Projekte und Korridore | Fokus Ostregion

Transeuropäisches Netz Verkehr (TEN-V)
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Schwerpunkthemen Ostregion
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Strecken-Elektrifizierungen | Exkurs

85% 2030 | 90% 2035 | plus alternative Lösungen
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DB Hochleistungskorridore 
Das hochbelastete Netz wird generalsaniert

WKÖ Niederösterreich
Alfred Pitnik, Leiter Korridormanagement
ÖBB.INFRA-Netzzugang
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Generalsanierung von über 4000 km Streckennetz bis 2030.
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Das hochbelastete Netz wird zum Hochleistungsnetz
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2026: 

• 06.02.2026 – 10.07.2026: Gesamtsperre 

Nürnberg – Regensburg

• 14.06.2026 – 12.12.2026: Teil-/Gesamtsperre 

Obertraubling – Passau

2027:

• Februar – Juli 2027: Gesamtsperre München – 

Rosenheim

• Juli – Dezember 2027: Gesamtsperre 

Rosenheim – Freilassing

Auswirkungen auf den Österreichischen Eisenbahnbetrieb – Status zu Beginn
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Generalsanierung Obertraubling – Passau 2026
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• Rund 20% des gesamten österreichischen 
Schienengüterverkehrsaufkommens werden über den 
Grenzübergang Passau abgewickelt, eine bedeutende 
Verbindung des Rhein-Donau Korridors. 

• Das entspricht jährlich einer Menge von rd. 24 Mio. 
Tonnen an Gütern und Produkten im Binnenhandel, 
hauptsächlich zwischen Deutschland und Österreich, aber 
auch darüber hinaus zwischen Deutschland und der 
Slowakei, Ungarn und Rumänien. 

• Die Bahn sorgt dafür, dass die deutsche und 
österreichische Bevölkerung um 1,4 Mio. LKW-Fahrten 
jährlich entlastet wird!

• Über den Grenzbahnhof Passau laufen bis zu 140 
Güterzüge täglich, die von den Bauarbeiten im Jahr 2026 
betroffen sein werden und über erheblich längere und nicht 
so leistungsfähige Strecken umgeleitet werden müssen.

 Anfangs fehlten bis zu 40 SGV-Umleitungstrassen täglich! 

Bedeutung Passau (Rhein-Donau Korridor)
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▪ ÖBB Infra setzt sich dafür ein, den Güterverkehr für die Kunden der österreichischen Industrie und 
Wirtschaft, trotz der langen und umfangreichen Bauarbeiten auf deutscher Seite, bestmöglich am 
Laufen zu halten.
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Unser international abgestimmtes Konzept
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Umleitungsstrecken im zweiten Halbjahr 2026
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Ziel ist die Versorgungssicherheit der heimischen Industrie und Wirtschaft. 

80% der bestehenden Kapazitäten via Passau können durch ergänzende Fahrplanmaßnahmen, 
hauptsächlich in Österreich, umgeleitet werden. 

• Harmonisierung der Trassen (Geschwindigkeitsangleichung PV und GV) zur Steigerung der Kapazität 
auf der DB-Umleitungsstrecke zwischen Freilassing und Rosenheim (Fahrzeitverlängerung im 
Personen Fernverkehr je nach Linie zwischen 15 und 30 Minuten) 

• Neukonzeption der Nahverkehrstrassen zwischen Wels - Salzburg (ggf. Ausfall von einigen Trassen 
sowie zeitliche Änderungen)

• Entlastungsmaßnahmen Güterverkehr zwischen Wels und Salzburg (Umleitung via Ennstal) 

Diese Maßnahmen führen jedoch zu Einschränkungen im Schienenpersonennah- und fernverkehr auf den 
Umleitungstrecken Weststrecke und Ennstal, z.B. Verspätungen, Schienenersatzverkehre, Halteausfälle, 
weniger attraktives Angebot etc. und werden mit den Bestellern dieser Leistungen verhandelt.

Maßnahmen erhöhen das Umleitungsangebot drastisch
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Untersuchte Szenarien für 2027/2028:

• Februar – Juli 2027: Gesamtsperre Rosenheim – 
Freilassing

• Februar – Juli 2028: Gesamtsperre Rosenheim – 
München

In Koordinierung mit Sperren der RFI (Italien) im 
gleichen Zeitraum zur Erzielung eines optimierten 
Ergebnisses

Weitere Informationen beteiligter Stakeholder folgt 
nach Abschluss der Koordinierung.

Ausblick für 2027/2028
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• Das novellierte EisbG schafft die rechtliche Grundlage für die Einführung eines Kapazitätsmodells auf hoch 

ausgelasteten Strecken. Primäres Ziel des Kapazitätsmodells ist die möglichst effektive Nutzung der Fahrwegkapazität 

und die Widmung vorhandener Kapazität in Personen- und Güterverkehr. Fahrwegkapazitätsbegehren, die mit den 

systematisierten Kapazitäten im Einklang stehen, werden bei der Zuweisung vorrangig berücksichtigt.

Das ist u.a. wesentlich, um während der Hochleistungskorridorsperren in Deutschland die vorhandene Kapazität in 

Österreich optimal zu nutzen und die umgeleiteten Güterverkehre für die Schiene zu erhalten. Diese Regelung ist eine 

Vorbereitung auf die EU Kapazitäts-Verordnung.

Änderungen im Eisenbahngesetz – Kapazitätsmodell
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DB Hochleistungskorridore 
Das hochbelastete Netz wird generalsaniert

WKÖ Niederösterreich
Alfred Pitnik, Leiter Korridormanagement
ÖBB.INFRA-Netzzugang
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